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Sie erwarten ein Baby? 

Herzlichen Glückwunsch!

Nun beginnt ein neuer, aufregender Lebensabschnitt, dem Sie 
mit viel Freude und Spannung entgegenblicken.

Dennoch fahren Ihre Gefühle vielleicht ein wenig Achterbahn, 
denn das freudige Ereignis bringt auch einige Unsicherheiten 
mit sich: Welche Rechte und Pflichten habe ich im Beruf? 
Welche Besorgungen sind zu tätigen? Und wie steht es 
eigentlich mit dem Mutterschutz? 

Diese Broschüre soll Sie durch die unvergessliche Zeit Ihrer 
Schwangerschaft und danach begleiten und Ihnen nützliche 
Tipps und Infos vermitteln. Zudem finden Sie medizinische 
Einrichtungen, Institutionen und Gewerbe, die Sie 
spezialisiert, kompetent und hilfsbereit bei Ihren Fragen, 
Problemen und Wünschen gern unterstützen.

https://www.herzensbilder-fotografie.de
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Checkliste
wichtiger Behördengänge und Formalitäten

Geburtsurkunde ausstellen lassen
Wo: Standesamt, Marktplatz 1, 06108 Halle/S., Tel.: 0345 2210 oder 115
(nur innerhalb von Halle), E-Mail: standesamt@halle.de
(Geburtsanzeige erfolgt durch Klinik, Geburtshaus, Hebamme)
Wann: bis 7 Tage nach der Geburt
Erforderliche Unterlagen:
• Geburtsbescheinigung von Klinik/Geburtshaus/Hebamme
• Personalausweis/Pass
• bei ledigen Müttern zusätzlich Geburtsurkunde der Mutter
• Vaterschaftsanerkennung und gemeinsame Sorgerechtserklärung
 (falls schon vorhanden)
• Stammbuch

Vaterschaftsanerkennung dokumentieren (falls Mutter alleinerziehend)
Wo: Standesamt (siehe Geburtsurkunde) oder Fachbereich Bildung, Team 
Beistandschaft, Post: 06100 Halle/S., Besucher: Neustädter Passage 18,  06122 
Halle/S., Tel.: 0345 2215669 / 2215786 / 2215654, E-Mail: beistandschaft@halle.de 
(Vaterschaft und Erklärung zum Sorgerecht)
Wann: zur schnelleren Bearbeitung möglichst vor der Geburt
Erforderliche Unterlagen:
• Personalausweis / Pass
• Mutterpass oder Geburtsurkunde des Kindes
• Geburtsurkunde beider Elternteile

Kind anmelden (u.a. auch zwecks steuerlicher Berücksichtigung)
Wo: Bürgerservicestellen, Marktplatz 1, 06108 Halle/S., Am Stadion 6,
Tel.: 0345 2214643 / 2214619, E-Mail: einwohnerwesen@halle.de
06122 Halle/S., Termine: 0345 2210 oder 115 (nur innerhalb von Halle)  
Wann: erfolgt normalerweise automatisch durch das Standesamt
Erforderliche Unterlagen:
• Personalausweis / Pass
• Lohnsteuerkarte (ggf. von beiden Elternteilen)
• Geburtsurkunde
• ggf. Vaterschaftsanerkennung

Mutterschaftsgeld beantragen (Zahlung während der Zeit des Mutterschutzes)
Wo: Krankenkasse (für gesetzlich Versicherte oder Arbeitslose)
bzw. Bundesversicherungsamt (bei privat Versicherten)
Wann: frühestens 7 Wochen vor voraussichtlichem Geburtstermin
(www.familien-wegweiser.de)

Weitere Informationen finden Sie auch unter: www.halle.de

http://www.saalesparkasse.de
https://www.apo-franckeplatz.de
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Checkliste
wichtiger Behördengänge und Formalitäten

Anmeldung bei Krankenversicherung
Wo: Krankenkasse der persönlichen Wahl
Wann: umgehend nach der Geburt
Erforderliche Unterlagen:
• schriftliche oder telefonische Info an Krankenkasse (auf Formular der KK)
• Geburtsurkunde

Kindergeld beantragen
Wo: Familienkasse Halle, Schopenhauerstraße 2, 06114 Halle/S.,
Postanschrift: Familienkasse Sachsen-Anhalt-Thüringen, 06073 Halle/S.
Tel.: 0800 4555530 oder Tel.: 0345 5249 2221, E-Mail: familienkasse-sachsen-anhalt-
thueringen@arbeitsagentur.de, www.arbeitsagentur.de (Online-Formulardienst)
Wann: nach der Geburt des Kindes 
Erforderliche Unterlagen:
• Antrag (Formular der Familienkasse)
• Geburtsurkunde des Kindes (Original)

Elterngeld beantragen (einkommensabhängige Lohnersatzleistung)
Wo: Team Bundeselterngeld, Neustädter Passage 18, 06122 Halle/S.,
Tel.: 0345 2213127, E-Mail: bundeselterngeld@halle.de
Wann: ab Geburt des Kindes bis zur Vollendung des 12. bzw. 14. Lebensmonats 
(Partnermonate bzw. für Alleinerziehende)
Neben dem Basiselterngeld können Mütter und Väter auch das Elterngeld Plus 
wählen bzw. kombinieren. Seit 09/21 gelten Neuregelungen für Bundeselterngeld und 
Elternzeit, die u. a. mehr Teilzeitmöglichkeiten, flexibleren Partnerschaftsbonus und 
weniger Bürokratie bieten. Infos unter: www.familienportal.de oder www.halle.de
Erforderliche Unterlagen:  
• schriftlicher Antrag (www.bmfsfj.de); Antragsformulare erhalten Sie auch in der  
 Geburtsklinik oder beim Jugendamt
• Geburtsbescheinigung, vorgeburtliche Einkommensnachweise, original   
 Mutterschaftsgeldbescheid der Krankenkasse
• Zahlung nur rückwirkend für die letzten 3 Lebensmonate vor der Antragstellung

Elternzeit beantragen (max. bis zum dritten Lebensjahr)
Nach Einführung des Elterngeld Plus können 24 Monate auf den Zeitraum zwischen 
dem 3. und 8. Lebensjahr des Kindes übertragen werden.
Wo: Arbeitgeber
Wann: spätestens 7 Wochen vor geplantem Beginn bis zum 3. Geburtstag,
danach 13 Wochen
Erforderliche Unterlagen:  
• Antrag mit zeitlichen Angaben

Kinderzuschlag beantragen (einkommensabhängig)
Wo: siehe Kindergeld
Wer: für Eltern mit geringem Einkommen ohne Anspruch auf ALG II

S t i l l e n  ·  B a b y s c h l a f  ·  
B
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Stillberatung
Schlafberatung
Beikostberatung

Josi Peschka

info@milchschnute-familienbegleitung.de
www.milchschnute-familienbegleitung.de

Telefon: 01520-4463480

Milchschnute 
BFB bindungsorientierte Familienbegleiterin®

BFB bindungsorientierte Familienbegleiterin®
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin

Pflegelotion 
aus Deiner 
Muttermilch
Verwandelt Deine eigene
Muttermilch im Handumdrehen
in eine haltbare Pflegelotion. 
Hier erhältlich:

Spare 10%
Code:

STORCH

Neu

http://www.milchschnute-familienbegleitung.de
http://www.lalema.de
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Bevor Ihr Kind auf die Welt kommt, legen Sie als Eltern den Grundstein für gesunde 
Kinderzähne. Schon vor und während der Schwangerschaft ist es empfehlenswert, 
zweimal jährlich zur zahnärztlichen Kontrolle und zur professionellen Zahnreinigung zu 
gehen. Dies gilt auch für den werdenden Vater. Sollten während der Schwangerschaft 
Behandlungen notwendig sein, ist dies auch unter Lokal-
anästhesie möglich.

Sobald der erste Zahn bei Ihrem Kind 
durchgebrochen ist, können Kariesbakterien 
auf das Kind übertragen werden. Dies 
geschieht durch Speichelkontakt mit engen 
Bezugspersonen. Diese Übertragung kann 
vermieden bzw. verzögert werden, wenn Sie 
als Eltern eine gute Zahn- und Mund-
hygiene ausüben. Ebenfalls sollten Sie 
nicht den Löffel oder Schnuller 
ablecken.

Ab dem 1. Milchzahn werden die Zähne mit 
einer erbsengroßen Menge fluoridhaltiger 
Zahnpasta gereinigt. Bei der Ernährung 
sollten Sie besonders auf die Getränke achten. 
Durch häufiges Trinken zuckerhaltiger 
Getränke oder Obstsäfte aus einer Nuckel-
flasche erkranken die Milchzähne besonders 
schnell an Karies.

Die erste Vorstellung beim Zahnarzt findet zwischen 
dem 6. und dem 12. Lebensmonat statt und weitere 
Kontrollen dann zweimal jährlich.

Gesunde Kinderzähne

http://www.zahnarztpraxis-osada.de
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Brasilianische Lymph-
drainage MOMMY TO BE
Für Schwangere und alle, die sich 
Entspannung und Leichtigkeit 
wünschen!

Gönn dir und deinem Baby dieses 
besondere Erlebnis. Buche jetzt
deinen Termin und spüre die Magie
der brasilianischen Lymphdrainage – 
du verdienst es!

Unsere besonderen Abo-Angebote:
Profitiere von unseren speziellen
5er & 10er Karten mit attraktiven 
Rabatten – ideal, um dir regelmäßig
diese wertvolle Auszeit zu gönnen und 
dabei zu sparen.

10% Rabatt für jede Behandlung im Salon

Miss Beau Tyna GmbH
Tina Poethke

Große Ulrichstraße 7-9
06108 Halle/Saale
0170 3195408

Große Märkerstraße 25
06108 Halle/Saale
0345 2033493

www.instagram.com/
miss_beautyna

www.missbeautyna.de

Frau Güth 
(Masseurin)

Schwangere verdienen ganz besondere Momente der Fürsorge. Die brasilianische 
Lymphdrainage bietet den werdenden Müttern Entspannung, Wohlbefinden und 
spürbare Leichtigkeit in einer Behandlung! Sie ist auf die Verbesserung des 
Lymphflusses, die Reduzierung von Schwellungen und die Förderung des allgemeinen 
Wohlbefindens während der Schwangerschaft gerichtet und kann ab der 13. SW 
angewendet werden.

Wassereinlagerungen werden sofort sichtbar gemindert und können bei regelmäßiger 
Anwendung nahezu vollständig verschwinden. Der Körper fühlt sich leicht und erfrischt 
an – ein wahres Wohlgefühl für die Schwangere und ihr Baby. Schwellungen lassen 
spürbar nach und der Körper atmet förmlich auf. Ein sichtbar vitales Hautbild gibt ein 
frisches und strahlendes Gefühl.

Diese Massagetechnik löst sanft Verspannungen und sorgt dafür, dass sich der ganze 
Körper angenehm entspannt. Ideal für werdende Mamas, um den täglichen Ballast 
loszulassen und in wohltuende Leichtigkeit einzutauchen.

Ein sichtbarer Vorher-Nachher-Effekt:

Brasilianische 
Lymphdrainage

http://www.missbeautyna.de
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Kinder sind neugierig und erkunden ihre Umgebung oft ohne Furcht. Ein Sturz beim 

Spielen im Garten, eine akute Erkrankung, die mitten in der Nacht auftritt, oder das 

Verschlucken von Kleinteilen bergen für werdende Eltern und Betreuungspersonen eine 

echte Herausforderung. Das Wissen über schnelles und effektives Handeln bei 

plötzlichen gesundheitlichen Problemen kann in diesen Momenten entscheidend sein, 

um das Wohl des Kindes zu sichern.

Wissen und Selbstvertrauen durch Übung
Kindernotfälle gelten als schwierig und zeitkritisch. Ein Erste-Hilfe-Kurs, der speziell auf 

Kindernotfälle zugeschnitten ist, wird Euch nicht nur zur nötigen Routine und Wissen 

verhelfen, sondern auch praktische Fertigkeiten und Selbstvertrauen vermitteln, um in 

kritischen Situationen richtig und schnell zu handeln. Ihr erhaltet umfassende 

Anleitungen, Zeit zum Üben an Kinderphantomen und Infomaterial für zu Hause, um 

bestmöglich vorbereitet zu sein. Folgende Themen können besprochen werden: Haus-

Apotheke, Verschlucken, Reanimation, Erkältung, Pseudokrupp, Fieber(-krampf), 

Epilepsie, plötzlicher Kindstod, Vergiftungen, Verbrennungen, Badeunfälle, Allergien und 

individuelle Wunschthemen.

Grundlegende Schritte bei Kindernotfällen
Zunächst ist es wichtig, Ruhe zu bewahren und die Situation schnell zu beurteilen. Ist das 

Kind bei Bewusstsein? Atmet es normal? Blutet es stark oder zeigt es Anzeichen einer 

schweren Verletzung oder Krankheit? Zögert nicht, den Notruf zu wählen oder die 

Kindernotaufnahme aufzusuchen, wenn ihr allein nicht mehr weiterkommt.

Vorsorge statt Nachsorge
Ein Kurs informiert frühzeitig über Gefahrenquellen im Haushalt und sensibilisiert Euch 

als werdende Eltern, um Unfälle bestmöglich zu vermeiden. Damit unsere Kleinen sicher 

und behütet aufwachsen können.                                                                        www.educ-aid.de

Erste Hilfe am Kind
Was kann ich allein und wann benötige ich professionelle Hilfe?

http://www.educ-aid.de/erste-hilfe-am-kind
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In den letzten Jahren ist die Aromatherapie immer beliebter geworden. Bei kleinen 
Wehwehchen, Erkältungskrankheiten oder Anspannung im Alltag können ätherische Öle 
gute Helfer sein. Gerade werdende Mütter suchen oft nach einer Alternative zu 
herkömmlichen Tabletten und Salben. Im Folgenden werden ein paar ätherische Öle und 
ihre Einsatzmöglichkeiten für Frau und Kind vorgestellt, die eine Hausapotheke 
bereichern können. Ganz allgemein sollten sich Schwangere auf ihren Geruchssinn 
verlassen und die Öle wählen, die sie gern riechen. Es sollten Salbei, Muskatellersalbei, 
Ysop, Basilikum, Myrrhe, Majoran, Wacholder, Pfefferminze, Rosmarin und Fenchel in den 
ersten vier Schwangerschaftsmonaten gemieden werden.

Die Bergamotte kann frau schon während und nach der Schwangerschaft bei Stimmungs-
schwankungen benutzen. Sie ist ein Bestandteil des Dammmassageöls. Rose als Frauenöl 
wirkt nicht nur stark hautregenerierend, sondern auch psychisch stabilisierend sowie 
kräftigend gerade während der Geburt und im Wochenbett. Wehenfördernd wird 
Zimtrinde eingesetzt. Neben der Rose sind auch Neroli und Jasmin schöne Öle für die 
Geburtsbegleitung. Für die sensiblen Nasen und Haut von Kleinkindern genügt eine sehr 
geringe Dosierung von hautfreundlichen Ölen, wie Cajeput, Lavendel sowie Benzoe Siam. 
Diese sind sehr gut verträglich und wirken antibakteriell oder auch antiviral. Benzoe 
Siam wird bei Husten und Bronchitis eingesetzt. Cajeput ist fast ein Alleskönner: neben 
seiner Hautfreundlichkeit besitzt es stark abschwellende wie auch schmerzlindernde 
Eigenschaften. Es ist für Erkältungs-krankheiten oder Ohrenschmerzen bestens 
geeignet. Lavendel sollte auch in keiner Haus-apotheke fehlen: für Verbrennungen (sehr 
hautregenerierend), auf Insektenstiche, bei grippalen Infekten, Ohrenschmerzen oder 
großer Unruhe sowie bei Koliken ist das Öl wunderbar geeignet. Keine Anwendung bei 
Babys und Kleinkindern sollten Eukalyptus globulus, Kampfer, Pfefferminze oder 
Thymian ct.thymol /carvacrol finden. Hier ist die Gefahr eines Glottiskrampfes zu groß!

Grundsätzlich gilt, dass man ätherische Öle, da sie hoch dosierte Substanzen sind, 
verdünnt auf die Haut aufbringt. Für Erwachsene gilt, dass auf 30 ml Trägeröl (z. B. 
Mandelöl, Olivenöl) nutzt man insgesamt 6 Tropfen ätherisches Öl. Ein Beispiel für ein 
Aromamassageöl gegen Anspannung und Nervosität: 30 ml Mandelöl mit 3 Tropfen 
Bergamotte, 2 Tropfen Grapefruit und 1 Tropfen Benzoe.

Für Kleinkinder gilt die Hälfte der Erwachsenendosis: 3 Tropfen auf 30 ml Trägeröl. 
Rezept für eine Brusteinreibung bei Erkältung: 1 Tropfen Lavendel, 1 Tropfen Cajeput und 
1 Tropfen Benzoe Siam auf 30 ml Mandelöl.

Die Behandlung von Säuglingen sollte nur in Absprache mit einem/r Aromathera-
peuten/in erfolgen. Nutzen Sie immer ätherische Öle für Ihre Aromatherapie-Haus-
apotheke aus kontrolliert biologischem Anbau.   Daniela Scheler

Die kleine Aromatherapie-
Hausapotheke für Familien

http://einfachtragen.com
http://www.juliane-quandt.de
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Checkliste Klinikkoffer
Was muss dort alles rein?

MAMAGLÜCK10 CODE:

NÄHE MIT HERZ – WUNDERSCHÖNE STOFFE FÜR DIE KLEINSTEN!
10% RABATT SICHERN!

Du findest uns in Halle,

Brüderstraße 13

und online

www.meinestoffkiste.de

F ü r  d e n  N o t f a l l
Feuerwehr / Rettungsdienst / Polizei 112 / 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Giftnotruf 0361 730 730

Apotheken-Notdienst 0345 80 70 100

Schwangere in Not 0800 40 40 020

Gewalt gegen Frauen / Männer 0800 0 116 016 / 0800 1239900

Elterntelefon 0800  111 0 550 (Nummer gegen Kummer)

Telefonseelsorge 0800 111 0 111 / 0800 111 0 222

Auszüge

Der Klinikkoffer sollte auf Empfehlung der Hebammen und Ärzte bereits ab der
35. Schwangerschaftswoche vollständig gepackt sein.

Für den Amtsschimmel:
• Personalausweis/Mutterpass/Versicherungskarte/Kliniküberweisung
• Familienstammbuch mit Heiratsurkunde bzw. Geburtsurkunde/ggf. Scheidungsurteil 
• evtl. Vaterschafts-/Sorgerechtsanerkennung mit Geburtsurkunde des Vaters 
• 10,- € Bearbeitungsgebühr für das Standesamt (1 Geburtsurkunde)
• nach Bedarf Allergiepass/Nothilfepass/wichtige Telefonnummern)

Für den Kreißsaal:
• bequeme Schuhe, warme Socken, lockere Kleidung
• T-Shirt für die Mutter
• auch bequeme Kleidung für den werdenden Vater einplanen
• je nach Geschmack Kaugummis, Pfefferminzbonbons und
• Traubenzucker zum lutschen mitnehmen
• CDs nach Lust und Laune
• Fotoapparat und/oder Videokamera für die ersten Bilder

Für  die Wochenstation:
• 2 bequeme Nachthemden oder Schlafanzüge, T-Shirts und Leggins
• 2 Still-BHs oder Bustiers, Badelatschen, persönliche Hygieneartikel, Handtücher
• eventl. ca. 5 Slips (Stilleinlagen und Einmalslips sind normalerweise auf Station  
 vorhanden)
• Babysachen für die Klinikentlassung je nach Jahreszeit, Body, Pullover, Strampler,  
 Söckchen und Ausfahrgarnitur in Größe 56
• eventl. Babydecke oder Baby-Puck , Autokindersitz bzw. Babyschale fürs Auto

Körpergröße in cm Alter in Monat(e) Größe
45–50 1 50
51–56 2 56
57–62 3–4 62
63–68 5–7 68
69–74 8–11 74
75–80 11-15 80
81–86 16-22 86
87–92 21-25 92
93–98 26-30 98
99–104 31-36 104

Größentabelle Babykleidung: (auch für Omas und Tanten ;-)

http://meinestoffkiste.de
http://www.instagram.com/melina_familienbegleitung
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Bekleidung
4–6 Bodys (Größe 56–62)

 4–6 Oberteile - Hemdchen, Jäckchen Größe 56–62
 4 Strampler Größe 56–62
 1 Mützchen
 2–3 Paar Söckchen  Größe 13/14 und 15/16
 3–4 Schlafanzüge Größe 56–62
 1 Jacke, Mütze, Fäustlinge und Schühchen (je nach Jahreszeit)

Utensilien zum Wickeln und Schlafen
Wickelkommode, Wickelauflage, Wärmelampe

 Windeleimer mit Deckel, Weckwerf- oder Stoffwindeln
 Stubenwagen, Babyfon, Wiege oder Babybett mit Bettlaken, Decke und Schlafsack

Pflege
 Badewanne mit Wannenständer oder Badeeimer, Badethermometer
 Waschlappen, 2 Kapuzenbadetücher
 Pflegeprodukte
 Baby-Nagelschere, Fieberthermometer

Mahlzeiten
 für stillende Mütter: 1 Milchflasche, 1 Sauger, eventl. Milchpumpe
 für nichtstillende Mütter:
 •  6 Milchflaschen mit Saugern
 •  Teeflaschen mit Teesauger
 •  Flaschenbürste und Saugerbürste
 •  Babykostwärmer
 •  mehrere Lätzchen
 •  Beruhigungsschnuller
 •  Sterilisator
 •  Thermosflasche/-Box
 •  spezielles Angebot: Wiegesprechstunden in Apotheken von Hebammen

Für Unterwegs
 Kombi-Kinderwagen und/oder Tragetuch/-Sack
 Decke oder Fußsack für Kinderwagen
 Babyautositz Größe 0+, Sonnenblende/-Schirm, Moskitonetz

Sicherheit für später
 Steckdosenschutz, Herdschutzgitter
 Tür- und Treppenschutzgitter, Kanten-/Eckenschutz 

Baby-Erstausstattung
Storcheninfo empfiehlt 

http://www.raeubersachen.de
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Das Mutterschutzgesetz (neue Fassung per 1. Januar 2018) gilt für alle Frauen, die in 
einem Arbeitsverhältnis stehen (neu auch für Schülerinnen und Studentinnen), 
ausgenommen Selbständige und Geschäftsführerinnen juristischer Personen bzw. 
Gesellschaften. Nachfolgend eine Auswahl wichtiger Festlegungen. Angaben ohne 
Gewähr, ausführlich im Mutterschutzgesetz MuSchG nachzulesen. Informationen auch 
in der Verordnung zum Schutze der Mütter am Arbeitsplatz MuSchArbV.

Mitteilungspflicht werdender Mütter
Dem Arbeitgeber sollten unverzüglich die Schwangerschaft und der mutmaßliche 
Entbindungstermin mitgeteilt werden. Auf Anforderung ist das entsprechende Zeugnis 
eines Arztes oder einer Hebamme vorzulegen.

Schutzfristen Beschäftigungsverbot
6 Wochen vor bis 8 Wochen nach der Geburt
für Früh- und Mehrlingsgeburten Verlängerung auf 12 Wochen, gilt ebenfalls für Mütter 
von Kindern mit Behinderungen

Kündigungsschutz
Zeitraum: von Beginn der Schwangerschaft bis 4 Monate nach der Entbindung. Gilt 
ebenfalls bei Fehlgeburten nach der 12. Schwangerschaftswoche.

Elternzeit
siehe Checkliste Seite 7

Arbeitszeiten für schwangere und stillende Mütter
• pro Tag nicht länger als 8,5 Stunden
• keine Nachtarbeit - Ausnahme zwischen 20 und 22 Uhr mit Zustimmung aller Seiten
• (Schwangere, Arzt, zuständige Aufsichtsbehörde)
• Sonn- und Feiertagsarbeit ist unter den o. g. Bedingungen erlaubt. Die Schwangere darf
• nicht alleine am Arbeitsplatz sein.

Stillzeiten während der Arbeitszeit
Zeiten: • 2x täglich 1/2 Stunde
 • 1x täglich 1 Stunde

Mutterschaftsgeld für die Zeit der o.g. Schutzfristen
Wer zahlt: Krankenkassen bzw. Bund einen festgelegten Tagessatz
Arbeitgeber: Aufstockung bis zum bisherigen Nettogehalt

Siehe auch u.a.: www.bmfsfj.de; www.familien-wegweiser.de

Mutterschutz
Ihr gutes Recht

01590 1447882
swimbo.babyspa@outlook.de
Große Steinstraße 61 06108 Halle
www.swimbo-babyspa.de

Baby-Hydrotherapie & Massage 

~ fördert die geistige und körperliche
Entwicklung

~ stärkt den Muskeltonus

~ trägt zum Wohlbefinden bei

~ schärft die Sinne

~ kann sich positiv auf die Verdauung
auswirken und Säuglingskoliken lösen

~ sanfte Wassergewöhnung für sensible
Babys

Kindertagespflegeplatz gesucht?

Kindertagespflege:

„Krümelmäuse" Antje Sandrock
und

„Wurzelzwerge" Petra Bachmeier

direkt im schönen Paulusviertel von Halle

Kindertagespflege, eine besonders
individuelle und bedürfnisorientierte
Betreuungsform für Kinder von 0-3

Jahren.

Unsere Plätze sind staatlich gefördert,
wie in Kitas auch und es entstehen

daher
 keine Mehrkosten 

Ihr möchtet mehr erfahren? 
Dann einfach den 
QR-Code scannen

http://www.swimbo-babyspa.de
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Datum Uhrzeit

Meine Termine

Lieber online anschauen?
www.storcheninfo.de
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Beratungs-, Bildungs- und Begegnungsstä�e 
des IRIS e. V. für Frauen und Familie

Schleiermacherstr. 39
06114 Halle (Saale)

info@irisfamilienzentrum.de
www.irisfamilienzentrum.de

 

Unsere Hebammen 
im Iris-Familienzentrum

Julia Böhme
0178 69 83 733

hebammejuliaboehme@web.de
www.hebammejuliaboehme.de

Friederike Schniggenfi�ig
0163 80 444 38

kontakt@halle-saale-hebammen.de
www.halle-saale-hebammen.de

Silvana Kästner
0173 77 640 41

post@silvanakaestner.de

Rosi Altmann-Bunke
0163 28 54 076

rosi@altmannbunk.es

Kontakt

Geburtsvorbereitungskurse
Akupunktur
Rückbildungskurse
Babymassage
So�lasertherapie
Trageberatung
& viele weitere Angebote

AkupunkturSo�lasertherapieMit Fürsorge und Fachwissen begleiten wir Dich auf Deiner Reise 
durch die Schwangerscha� sowie in Wochenbe� und Stillzeit.

http://www.hebammejuliaboehme.de


Ein treuer
Begleiter.
Bei uns sind Sie in
guten Händen.
Mit dem Startkonto sind Sie
gut beraten. Einmal eröffnet,
begleitet es von Anfang an
und bietet viele Vorteile.
 
Jetzt beraten lassen!
 
saalesparkasse.de/startkonto

http://www.saalesparkasse.de

